
 

 

Programm  für  das   2.  Halbjahr    2011: 
 

 Clubabende finden immer im Ökumeni-
schen Gemeindezentrum Pilger-pfad, Ja-
kobsplatz 1, statt. 
 
September 
 

Mo., 5.09 – Sa., 10.09.2011 

Exkursion nach Belgien  mit Besuch 
mehrerer Welterbestätten: 

Antwerpen verdankt seinen Reichtum 
Dockarbeitern, Diamantschleifern und 
Händlern, seine Seele dem Malerfürsten Pe-
ter Paul Rubens. Wir besuchen sowohl den 
Hafen als auch das Rubenshaus, ein Stadt-
palais nach Art eines italienischen Palazzo. 
Wir besuchen die Liebfrauen-Kathe-
drale, eine der größten gotischen Kathe-
dralen der Welt mit vielen Kunstschätzen 
und das Plantin-Moretus-Museum für 
Buchdruck. 

Brügge: die Altstadt. Brügge ist die Köni-
gin der mittelalterlichen Städte, mit ihrem 
großartig erhaltenen mittelalterlichen 
Stadtbild, prächtigen Patrizier- und Zunft-
häusern. Hier hielten die burgundischen 
Herzöge Hof und reiche Patrizier trieben 
Welthandel. 

Beginenhof: Die Anlage geht zurück auf 
das 13. Jh. Die Häuschen sind gruppiert um 
einen Innenhof, mit Kapelle und Neben-
gebäuden, durch Mauern und Wassergräben 
klar abgegrenzt von der Stadt. Wo früher die 
Beginen ein klösterlich-frommes Leben 
führten, ohne Nonnen zu sein, leben heute 
Benediktinerinnen. 

Brüssel: Grand’ Place, mit dem Maison 
du Roi, den prächtigen Zunfthäusern, Ju-
gendstilbauten des Victor Horta und 
dem Palais Stoclet. 

Auf dem Kunstberg trennen viele Jahrhun-
derte und wenige Meter die Museen für Alte 

und Moderne Kunst, die mühelos den Bo-
gen von Hieronymus Bosch und Bruegel bis 
hin zu Ensor und Delvaux spannen. Wir be-
suchen das neue Magritte-Museum. 

Am Schuman-Kreisel ist Babylon lebendig. 
Hier schlägt das Herz der EU-Institutionen. 
Wir haben einen Informationsbesuch bei 
der Europäischen Kommission. 

Bei Charleroi: Schiffshebewerke des 
Canal du Centre. 

Infos bei Irmgard Ackermann Tel. 
06233 – 28920. 

 
Oktober 
 

Mi., 5.10.11            19.30h 
Clubabend mit dem Thema: „Unter-
schiedliche Kulturen in Frankenthal: 
Wie steht es um die Integration und 
Bildung von Migrantinnen und Mig-
ranten?“. Darüber berichten Eda Sahin 
und Ina Theobald vom Beirat für Migration 
und Integration in Frankenthal sowie Serap 
Yilmaz, Leiterin von Inte-grations- und 
Sprachkursen. Anschließend ist Gelegen-
heit, Fragen an die Vortragenden zu stellen. 
 

Sa., 15.10.11            16.00h 
Besuch im Purrmann-Haus in Speyer 
mit Führung durch die Sammlung Mathilde 
Vollmoeller als Ergänzung zum Vortrag im 
Frühjahr. 
Fahrgemeinschaft ab Jahnplatz um 15.15h. 
Eintritt u. Führung kosten 8 €. 
Anmeldung bei Wolfgang Wattenberg, Tel. 
9714  oder Irmgard Ackermann, Tel. 28920 
 
 
November 
 
Mi., 2.11.11           17.00h 
Clubabend bei Frau Taus: „Ungewöhn-
liche Musikinstrumente“. Zum dritten 

Mal stellt sie eine Auswahl aus ihrer reichen 
Instrumentensammlung vor. 
Mit Einhandflöte und Trommel werden die 
Zuhörer in die Welt der mittelalterlichen 
Spielleute entführt. Im weiteren Verlauf des 
Abends erklingen ungewöhnliche Zupf- und 
Schlaginstrumente wie Kalimba, Sansule 
und Marimbula aus Afrika, die Steeldrum 
aus Trinidad, das Anklung aus Indonesien 
und die Strohfidel aus den Alpen. 
Beachten Sie bitte: Der Abend bei Frau 
Taus, Weingartenstr. 42 in Ft-Eppstein be-
ginnt um 17.00h. 
 
Fr., 18.11.11          15 – 18h 
Traditioneller Adventskaffee, nur an 
diesem Tag, wieder im Gemeindesaal der 
Lutherkirche, Bohnstr. 16, in der Carl-
Bosch-Siedlung, mit Kaffee, selbst-
gebackenem Kuchen und kleinem Basar. 
Den Erlös verwenden wir zu Gunsten unse-
res Partnerdorfes Sanghé  Douka in Senegal. 
 
 
Dezember 
 
Mi., 7.12.11            19.30h 
Clubabend: unter dem Titel: “Buchtipps 
für die ganze Familie“ stellt uns Frau 
Merzhäuser, Stadtbücherei, rechtzeitig zum 
Weihnachtsfest interessante Neuerschei-
nungen auf dem Büchermarkt vor. 
 
 
 
 
 
 
Vorschau 
 
So., 29.1.12           11.00h 
Neujahrsempfang des UNESCO-Clubs 
im Theater Alte Werkstatt. Eine Einladung 
erhalten Sie rechtzeitig mit dem Programm 
für das 1. HJ. 2011. 
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Zu allen Veranstaltungen sind Gäste immer 
herzlich willkommen ! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

Dem Vorstandsteam gehören an: 
 
Frau Irmgard Ackermann, Tel. 28920 
Frau Franziska v. Stünzner, Tel. 70818 

Herr Wolfgang Wattenberg, Tel. 9714 

  
 
 
 

 
Wir sind erreichbar unter der Emailadresse  
info@unescoclub-frankenthal.de 
 
Besuchen Sie uns auch im Internet: 
www.unescoclub-frankenthal.de 
 
 
 
Der Jahresbeitrag beträgt  € 20 für Einzel-
mitglieder, € 30 für Familien und Paare,  € 
5 für Schüler und Studenten 
 
Bankverbindung: 
 

UNESCO-Club Frankenthal e.V. 
Kto.--Nr. 240065656 bei der 
Sparkasse Rhein-Haardt 
BLZ 546 512 40 
 
 
Bei den Einzahlungen bitte Absender und 
Verwendungszweck angeben! 
 
 
 
 
 
 
Der Verein ist als gemeinnützig und förde-
rungswürdig anerkannt. 
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